
                                     
 

Pressemitteilung 
 
 

Romande Energie und ewz errichten zusammen die grösste 
Windkraftanlage der Schweiz 

 
Romande Energie – über seine Tochtergesellschaft Romande Energie Renouvelable – 
und das Elektrizitätswerk der Stadt Zürich (ewz) bilden ein Konsortium, um auf dem 
Gebiet der Gemeinden Provence, Romairon, Fontanezier und Val-de-Travers eine 
Windkraftanlage zu errichten. Die beiden Elektrizitätsunternehmen möchten sich als 
Investoren und Bauherren von rund 40 Windgeneratoren engagieren, die im Waadtländer 
und Neuenburger Jura errichtet werden sollen. Diese werden 160 Millionen 
Kilowattstunden (kWh) pro Jahr produzieren, was ungefähr dem Verbrauch von knapp 
45'000 Haushalten entspricht (durchschnittlich 3600 kWh pro Haushalt und Jahr). Dieses 
Projekt hat ein Investitionsvolumen von rund CHF 240 Millionen.  
 
Morges und Zürich, 17. Juni 2009 – Das von Romande Energie Renouvelable und ewz mit 
Anteilen von 60% bzw. 40% gebildete Konsortium plant die Errichtung einer Windenergieanlage 
auf dem Gebiet der Gemeinden Provence, Romairon, Fontanezier und Val-de-Travers. Die 
Inbetriebnahme der Anlage könnte voraussichtlich im Zeitraum 2013 erfolgen.  
 
Die betreffenden Standorte gehören zu den zahlreichen Standorten, die vom Bundesamt für 
Energie (BFE) in seinem im Jahr 2004 veröffentlichten Bericht "Konzept Windenergie Schweiz" 
und vom Kanton Waadt in seinem Bericht "Potentiel éolien du Canton de Vaud" (Potenzial der 
Windenergie im Kanton Waadt) aus dem Jahr 2007 definiert wurden. Diese Standorte erfüllen 
die massgebenden Anforderungen des Natur- und Landschaftsschutzes sowie die Vorschriften 
für Wälder, Stadtgebiete und Wohngebäude. Ein wesentliches Kriterium sind selbstverständlich 
auch die Windverhältnisse, von denen das Potenzial einer Anlage abhängt. Die Errichtung von 
Windgeneratoren im Rahmen dieses Projekts stimmt mit dem vom BFE festgelegten Ziel 
"Horizont 2025" überein, wonach 600 Millionen kWh pro Jahr aus Windkraftanlagen stammen 
müssen, die an den kantonalen Standorten und an den prioritären Standorten errichtet werden, 
welche im "Konzept Windenergie Schweiz" definiert sind.  
 
Ausgehend von ihrer Erfahrung im Bereich der neuen erneuerbaren Energien arbeiten 
Romande Energie und ewz zusammen, um dieses Grossprojekt für eine Windkraftanlage zu 
realisieren.  
 
Für Romande Energie handelt es sich nach dem Projekt in Sainte-Croix um das zweite Projekt 
für eine Windenergieanlage. Die entsprechende Investition steht im Einklang mit dem 
ehrgeizigen Ziel, das sich Romande Energie selbst gesetzt hat: Bis im Zeitraum 2020-25 sollen 
250 bis 300 Millionen kWh Strom auf der Basis von neuen erneuerbaren Energien produziert 
werden, was etwa 10% des an die Kunden gelieferten Stroms entspricht. Zu diesem Zweck 
entwickelt die Tochtergesellschaft Romande Energie Renouvelable verschiedene Projekte in 
den Bereichen Windenergie, kleine Wasserkraftwerke, Biomasse und Solarenergie mit einem 
Gesamtvolumen von CHF 570 Millionen. Als Beispiel lässt sich die Partnerschaft zwischen 
Romande Energie und der Gemeinde Provence anführen, bei der es darum geht, auf dem Dach 
des neuen Gemeindezentrums eine Solaranlage zu installieren.  
 
Das Elektrizitätswerk der Stadt Zürich peilt seinerseits bis 2018 eine jährliche Versorgung mit 
Windenergie in der Grössenordnung von 100 bis 200 Millionen kWh an, was 3 bis 6% des 
gegenwärtig vertriebenen Stroms entspricht. Am 30. November 2008 nahmen die Zürcher 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zur Energiepolitik ihrer Stadt Stellung und sprachen sich 
dabei für eine umweltgerechte Entwicklung aus. Mit seiner Beteiligung an diesem Projekt trägt  
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ewz in entscheidendem Masse dazu bei, dass die Stadt Zürich und ihre Umgebung mit 
erneuerbarer Energie versorgt werden.                                                                                                  
 
Mit dieser Windenergieanlage kann der Anteil der neuen erneuerbaren Energien an der 
Stromversorgung unseres Landes signifikant gesteigert werden. Romande Energie und ewz 
freuen sich, dass sie diesbezüglich einen wesentlichen Beitrag leisten können. 
 
 

* * * * * * * * * * 
 
Hinweis an die Redaktion 
Gemäss den Ad-hoc-Publizitätsregeln im Kotierungsreglement der Schweizer Börse (SIX) wird 
diese Mitteilung ausserhalb der Börsenöffnungszeiten versandt. 
 

* * * * * * * * * * 
 
 

Kontaktperson 
 
Karin Devalte 
Leiterin Kommunikation 
Romande Energie SA 
Rue de Lausanne 53 
1110 Morges 
Festnetz: 021 802 95 67  
Mobile: 079 386 47 67 
E-Mail: karin.devalte@romande-energie.ch 
 
Website 
www.romande-energie.ch  
 

 
 
Harry Graf 
Leiter Kommunikation 
Ewz 
Tramstrasse 35 
8050 Zürich 
Festnetz : 058 319 49 67 
Mobile : 079 638 96 25 
E-mail : harry.graf@ewz.ch 
 
Website 
www.ewz.ch 

 
 
 






	cdp_DE
	RE_Eolien_photomontage 1
	RE_Eolien_photomontage 2

